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Submissionspraxis benachteiligt Schweizer KMU!  

Wie ist der Sachverhalt beim neuen Schwimmbad Allmend? 

 

Am 26. August wurde bekannt, dass – wieder einmal – ein Schweizer KMU bereits im Aus-

schreibeverfahren ausgeschieden ist, weil die Bedingungen anscheinend nicht auf Schweizer 

mittelständische Unternehmensgrössen Rücksicht nehmen. 

 

Der am 26. August bekannt gewordene Sachverhalt wurde dem Interpellanten von der Firma 

Mauchle Metallbau AG bestätigt. Der Berater des neuen Hallenbades ist anscheinend iden-

tisch mit einer der zur Ausschreibung zugelassenen Firmen. Mauchle liegt mit seinem Umsatz 

knapp unter der geforderten Umsatzgrösse von 2,5 Mio. im Hallenbad-Bereich. Zwischen 

Amtsblatt-Veröffentlichung und zugestellten Unterlagen bestand eine Diskrepanz. Das Ver-

waltungsgericht hat hier einen Entscheid gefällt, wonach die Amtsblattversion gilt. Die Firma 

Mauchle kann lediglich 1 Referenzprojekt in Zug in der geforderten Grösse aufführen. 

 

Die von Mauchle vermutete Absprache unter den ausländischen Firmen lässt sich wohl nicht 

beweisen. Rechtlich und formell scheinen keine einklagbaren Punkte vorzuliegen. Trotzdem 

ist es einmal mehr stossend, wenn zumindest öffentliche oder halböffentliche Aufträge unter 

solchen Umständen nicht an einheimische Firmen vergeben, ja nicht einmal von diesen offe-

riert werden können. Die KMU bilden das Rückgrat der schweizerischen Volkswirtschaft und 

verdienen eine fairere Behandlung. Der Interpellant fordert den Stadtrat auf: 

 

den Sachverhalt zu erläutern und allenfalls zu bestätigen bzw. zu korrigieren. 

 

Der Interpellant reicht diesen Vorstoss als dringlich ein, weil ihm die Verfahren und Fristen für 

diesen Fall nicht bekannt sind. Er erhofft sich aus den Informationen Erkenntnisse für den 

Gesetzgebungsprozess, wie diese unerfreuliche Entwicklung zu Ungunsten des Werkplatzes 

Schweiz beeinflusst werden kann. 
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